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daz selbe zäune ouch dir baz

denne dröun und schelten,

 wes lästü mich engelten?

Ich muoz dich rätes fragen :

wilt du dar umbe bägen,

der site ist dir niht guot,

 wan so darft du nimmer wol gemuot

werden zuo einer stunt.

diu rede ist dir wol kunt

daz ez dem libe also stat

daz er helfe unde rat

 von dem herzen nemen sol.

da von so zseme uns beiden wol

daz wir lebten ane strit

mit ein ander alle zit.

 wan din unbescheiden zorn

der ist ouch zwäre verlorn:

wan swer da zuo nu kaune

daz er daz vernamie,

ez wsere niwan sin spot,

 von diu lazen wirz durch gol

unde gedenken dar an

daz wir beide sin ein man.

nü zwiu solt ich ane dich

od waz möhtst du ane mich?

Ist daz duz fürdermal last,

swaz du mich missehandelt hast

daz wil ich varn lazen.

ouch mäht du dichs gemäzen:

bist du mir guot, sam bin ich dir,

wan an ein ander mugen wir

deheine wile genesen:

wir müezen immer sament wesen,

1015. wann du dein 1016. zuvor 1017. dann wer 1010. nun

 1020. von dem 1. wir d. g. 1023. zwey 1024. oder 1025. du
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